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zu erzählen. Das Ziel ist es,
eine konzertante Version
mit einem gewissen ,Plus‘ zu
schaffen.“

Villazón: „Mozart wird 2024
zusammengespannt“
Bei der Programmierung der
Mozartwoche wird sich ab
2024 einiges ändern. „Für
meine ersten fünf Jahre galt
das Credo ,Mozart pur‘, und
die Mozartwochen widme-
ten sich jeweils einem Mot-
to. Das waren Mozarts
Chorwerke, dann die Werke
für Bläser und zuletzt die für
Streicher. Ab 2024werde ich
Mozartmit anderenKompo-
nisten zusammenspannen,
die entweder einen zeitlichen
Bezug zu ihm haben oder die
eine thematische Brücke zu
ihm schlagen. Nach ,Tha-
mos, König in Ägypten‘
(2019) und dem ,Messias‘

(2020) soll es bis 2028 min-
destens weitere zwei große
szenische Produktionen ge-
ben. Auch die Kooperatio-
nen mit dem Marionetten-
theater, dem OVAL oder
dem Landestheater führen
wir fort.“ Florian Kremstetter

Es sind noch Karten für einzelne
Veranstaltungen verfügbar!
Buchbar unter:
www.mozarteum.at

E ndlich erklingt Mozart
wieder an seinem Ge-
burtstag in Salzburg!

Nach einer kleinen, aber fei-
nen digitalen Mozartwoche
2021 und dem Komplettaus-
fall 2022 ist der künstleri-
sche Leiter Rolando Villa-
zón mehr als glücklich, wie-
der loslegen zu können:
„Ich freue mich auf unser
Publikum, die Reaktionen,
die Begegnungen, die Ge-
spräche. Ich wünsche mir,
dass Musiker und Besucher
aus allerWelt den GeistMo-
zarts wieder fühlen und wir
dieses einzigartige Festival
gemeinsam feiern.“

Wolfgang Amadé könnte
gleich um die Ecke biegen
Für Villazón ist Salzburg
mittlerweile wie eine zweite
Heimat geworden. „Es gibt
so vieles, das ich an Salzburg
schätze: die Menschen hier,
diemich so freundlich aufge-
nommen haben, meinen ge-
liebten Spaziergang über den
Mozartsteg zum Mozart-
denkmal, den Blick in die
Berge, die kleinen Gassen
und urigen Geschäfte – hier
hat man das Gefühl, Wolf-
gang Amadé könnte gleich
um die Ecke biegen – . . .
und natürlich ganz beson-
ders ,meine‘ StiftungMozar-
teum. DieMozartwoche gibt
mir die wunderbare Mög-
lichkeit, mich ganz dem be-
liebtestenKomponisten aller
Zeiten zu widmen, dem Pub-
likum meinen Freund Mo-
zart näherzubringen – und
damit die Freude, den Trost
und das Licht, das er den
Menschen mit seiner Musik
bringt.“
Die Hauptidee seiner sze-
nischen Einrichtung von
„Don Giovanni“ am kom-
menden Freitag in der Fel-
senreitschule besteht darin,
dem Konzerterlebnis einen
Hauch von Aktion zu verlei-
hen. Villazón: „Das Orches-
ter wird auf der Bühne ste-
hen, wie es bei ,Le nozze di
Figaro‘ bei derMozartwoche
2020 der Fall war. Wir wer-
den einige Bühnenelemente,
ein paarMöbelstücke und ei-
nige Kostümelemente ha-
ben, die es den Darstellern
ermöglichen, die Geschichte

Arzt, Politiker und
Gschichtldrucker

V ergangenes Jahr hat
es mit der Wahl zum
Bundespräsidenten

nicht geklappt. Bis Domi-
nik Wlazny alias Marco
Poga das Alter von Ale-
xander Van der Bellen er-
reicht, ist auch noch genü-
gend Zeit. Aber: 2056 hat
es dann geklappt, da ist
sich Neo-Kabarettist Mar-
co Pogo zumindest in sei-
nen fiktiven Tagebuchaus-
zügen sicher, die er immer
wieder in sein Kabarett-
programm einfließen lässt.
Dienstagabend präsentier-
te er dieses erstmals in der
ARGEKultur in Salzburg.
Bis zum Einzug in die
„Hopfburg“, wie die Hof-
burg spätestens mit seinem
Amtsantritt heißen wird,
kann Marco Pogo einfach
weiter Gschichtln sam-
meln. Wlazny und Kunst-
figur Pogo passiert als ehe-
maligem Arzt, Punkrocker
und Unternehmer ( etwa
sein „Turbobier“) schein-
bar jeden Tag irgendetwas
Erzählenswertes. Einmal
findet er sich auf der Jagd
nach einer neuen Handy-

Signatur plötzlich in der
Coronateststraße wieder,
ein anderes Mal muss er
auf seinem eigenen Kon-
zert Erste Hilfe leisten,
weil ein übermütiger
Kärntner einen Stagedive-
Sprung vom Verstärker
versaut.
Wer Pogos im Jahr 2021
als Buch erschienene
Gschichtln gelesen hat,
wird einige daraus im Pro-
gramm erkennen. Soll
man sich diese jetzt also

vom Autor selbst vortra-
gen lassen? Manche
schon! Gerade wenn er
sein Unverständnis über
gesellschaftlichen und
politischen Wahnsinn
rauslässt. Um die Bezeich-
nung „Kabarettist“ ver-
dient in seine Ansamm-
lung an Jobbezeichnungen
aufzunehmen, muss Mar-
co Pogo ein bisschen an
seinem Stil feilen. Da
wirkt er zwischen trocken
und flapsig noch unent-
schieden. Auch kommen
manche Passagen sehr
technisch und konstruiert
rüber, was das Tempo des
Programms drosselt.
Wer als Gschichtldru-
cker bezeichnet wird, er-
zählt gerne Dinge, die
übertrieben oder vielleicht
auch komplett erfunden
sind. Meistens im Umfeld
eines Wirtshauses oder
Beisls, wenn die Zuhörer
schon einen gewissen Pe-
gel haben. So ein Beisl hat
die ARGE auch. Vielleicht
hätten Pogos Gschichtln
dort ja besser hingepasst
. . . Larissa Schütz

Mozarts Geist wieder fühlen
Zum Start der Mozartwoche (26. Jänner bis 5. Februar) sprach die „Krone“ mit dem

künstlerischen Leiter RolandoVillazón über seine Liebe zu Salzburg, Highlights & neue Ideen

Für den Startenor und
künstlerischen Leiter
RolandoVillazón ist
Salzburg mittlerweile
zur zweiten Heimat
geworden.

Ebenfalls zuGast: Stargeiger
Emmanuel Tjeknavorian.

Starparade: Mezzosopranistin Magdalena Kožená, Pianist Igor Levit und der britische
Dirigent RobinTicciati als Barenboim-Einspringer bei denWiener Philharmonikern.

Do., 26.1.: Eröffnungskon-
zert mit demMozartorches-
ter Salzburg
Fr., 27. 1.: „DonGiovanni“
konzertant mit der Cappella
Andrea Barca
Sa., 28.1.:Wiener Philhar-
monikermitdemDirigenten
RobinTicciati und Starpia-
nist Igor Levit

So., 29.1.:Mahler Cham-
berOrchestra undAusnah-
mepianistin MitsukoUchida
Mo., 30.1.:Camerata Salz-
burg unter Ton Koopman
und Philharmoniker-Klari-
nettist Daniel Ottensamer
Di., 31. 1.: Le Concert des
Nations und Dirigent Jordi
Savall

BeimMotzArt-Kabarett-Festival in der ARGE
nahmderGründer der Bierpartei die Salzburger
mit auf eine wilde Reise durch seineGschichtln.

§ Marco Pogos neuester Streich: seinVersuch als Kabarettist
§ Eine wilde Reise beimMotzArt-Kabarett-Festival in der ARGE

Tausendsassa Marco Pogo
ist jetzt auch als
Kabarettist unterwegs.
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HIGHLIGHTS DER MOZARTWOCHE
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